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Bistum Aachen
Hauptabteilung Erziehung und Schule
Herr Heinrich Kaiser
Klosterplatz 7
52062 Aachen
Tel.: 02 41 / 452 240

E-mail: heinrich.kaiser@gv.bistum-aachen.de

Bistum Essen
Dezernat 3
Herr Manfred Nicht
Zwölfling 16
45127 Essen
Tel.: 02 01 / 220 43 42

E-mail: manfred.nicht@bistum-essen.de

Erzbistum Köln
Hauptabteilung Schule und Hochschule
Herr Peter Alois Bardenheuer
Marzellenstr. 32
50668 Köln
Tel.: 02 21 / 16 42-37 57

E-mail: ebkrelpaed@netcologne.de

Bistum Münster
Hauptabteilung Schule und Erziehung
Herr Josef Jakobi
Breul 23
48143 Münster
Tel.: 02 51 / 49 55 11

E-mail: sahlmann@bistum-muenster.de

Erzbistum Paderborn
Hauptabteilung Schule und Erziehung
Herr Ägidius Engel
Domplatz 3
33098 Paderborn
Tel.: 052 51/ 125-359
E-mail: katechese@t-online.de

Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz
- Bereich Glaube und Bildung -
Herr Dr. Andreas Verhülsdonk
Bonner Talweg 177
53129 Bonn
Tel.: 02 28 / 103-252

E-mail: a.verhuelsdonk@dbk.de

19. bis 23. Februar 2002
Köln-Messe (Köln-Deutz)
Halle 12.2, Gang D, Stand 40

www.katholische-kirche.de

Eine Initiative der Katholischen Kirche.

Die Katholische Kirche 
auf der Bildungsmesse in Köln

Der Besuch der Bildungsmesse wird als Fortbildungs-
veranstaltung anerkannt. Deshalb gewähren die 
Bundesländer eine Freistellung vom Unterricht.
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Mittwoch, 20. Februar 2002

Bioethische Fragen 
im Unterricht:
Der Mensch – 
sein eigener Schöpfer?  
Podiumsdiskussion mit:

Prof. Dr. Rüdiger Wolfrum 
(stellv. Vorsitzender der DFG)

Prof. Dr. Dietmar Mieth 
(Moraltheologe, Universität Tübingen)

Moderation: Johanna Holzhauer (WDR)

9.30 bis 11.00 Uhr 
im Congress-Zentrum Ost 
(Offenbachsaal)



Der Besuch der Bildungsmesse wird als Fortbildungsveranstaltung anerkannt. Deshalb gewähren die Bundesländer eine Freistellung vom Unterricht.

Eine Initiative der Katholischen Kirche.

DDie Katholische Kirche engagiert sich für
Bildung in Freiheit und Verantwortung, 
für eine wertgebundene Erziehung und 
für eine Schule, die das Bildungsziel
„Menschwerdung in Solidarität“ anstrebt.

Wir suchen das Gespräch mit
Lehrerinnen und Lehrern,

diskutieren über eine 
moderne Form von Bildung,

informieren über den Religions-
unterricht, die Schulseelsorge und
die Katholischen Schulen,

geben Tipps und Ideen für den
Schulalltag und bieten Materialien,
die nicht nur Schüler zum Denken
anregen.

Und wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dienstag, 19.02.2002

11.00 Uhr Was ist Schulseelsorge?
12.00 Uhr Religionsunterricht und 

fächerverbindendes Lernen
13.00 Uhr Sozialpraktikum
14.00 Uhr Wie werde ich Religionslehrerin/

Religionslehrer?
15.00 Uhr Bioethik als Thema des Religionsunterrichts
16.00 Uhr Tempi – Bildung im Zeitalter der

Beschleunigung

Mittwoch, 20.02.2002

12.00 Uhr Schulpastoral im Bistum Münster
13.00 Uhr Weiterbildung für 

Religionslehrerinnen und -lehrer
14.00 Uhr Der BKRG stellt sich vor
15.00 Uhr Der DKV stellt sich vor
16.00 Uhr Methoden im Religionsunterricht

Donnerstag, 21.02.2002

11.00 Uhr Religionsunterricht im Schulprogramm
12.00 Uhr Schulpastoral im Bistum Aachen
13.00 Uhr Fernkurs „Schulpastoral“ 

der Domschule Würzburg
14.00 Uhr Katholische Schule – attraktiv für Lehrer!
15.00 Uhr Unterrichtsmaterialien zum 

„Gerechten Frieden“
16.00 Uhr Wie werde ich Religionslehrerin/

Religionslehrer für die Grundschule?

Freitag, 22.02.2002

11.00 Uhr Neue Medien im Religionsunterricht
12.00 Uhr Schulpastoral im Erzbistum Köln
13.00 Uhr Mädchenbildung an Katholischen Schulen
14.00 Uhr Qualitätssicherung im Religionsunterricht
15.00 Uhr Das Projekt „Compassion“
16.00 Uhr Der VKR stellt sich vor

Samstag, 23.02.2002

11.00 Uhr Wozu Religionsunterricht?
12.00 Uhr Die KED stellt sich vor
13.00 Uhr Was ist eine Katholische Schule?
14.00 Uhr Was ist Schulseelsorge?
15.00 Uhr Der VkdL stellt sich vor
16.00 Uhr Wie werde ich Religionslehrerin/

Religionslehrer?

Wo?
Halle 12.2

Gang D 
Stand 40
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